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AUS DEN PFARREIEN

Doppelten Anlass zum Feiern gab es
am 20. und 21. Juli 2002 für die
Pfarrgemeinde Uttenheim. Am Marga-
reth-Sonntag feierten Pater Norbert
Plankensteiner und Pater Alfred Kugler
gemeinsam ihr 40-jähriges Priesterju-
biläum. Bereits am Vorabend begann
das Fest mit einem Gottesdienst, den
die beiden Jubilare mit der Dorfbevöl-
kerung feierten. Pater Alfred Kugler
begeisterte die Gläubigen mit einer
Predigt, in der er anschaulich machte,
dass alles von verschiedenen Seiten
betrachtet werden kann. Anschließend
erfolgte die Begrüßung der Jubilare
beim Haus der Dorfgemeinschaft durch
den Präsidenten des Pfarrgemeindera-
tes Helmuth Niederbacher.
Im Kreise ihrer Verwandten und der
Dorfbevölkerung wurde die Feier durch
ein Abendkonzert der Musikkapelle
Uttenheim verschönert. Zum Höhepunkt
des Abends wurde der von der Musik-
kapelle, Schützenkompanie und Freiw.
Feuerwehr gestaltete Fackelumzug
durch das ganze Dorf, zu dem die
Bevölkerung mit herrlichen Bergfeuern
und eindrucksvoller Häuserbeleuchtung
beitrug. Am Sonntag, den 21. Juli
2002 wurden die Jubilare um 9.00
Uhr am Kirchplatz  von Pfarrer Anton
Reichegger, PGR-Präsident  Helmuth
Niederbacher, Bürgermeister Max
Brugger sowie Vize-Bürgermeister

Feierliche Priesterjubiläen

Pater Norbert Plankensteiner und Pater Alfred Kugler

Markus Dorfmann  begrüßt. In seiner
Rede streifte Markus Dorfmann kurz
den Lebenslauf der beiden Kapuziner-
pater, den wir hier in Kurzform wie-
dergeben möchten:
Pater Norbert wurde als Johann Plan-
kensteiner am 9.8.1936 am Athalhof
geboren. Seine Eltern waren Alois
Plankensteiner und Maria Ingarten.
Aufgewachsen ist er beim "Lonzn". Er
begann sein Studium 1948 in Salern.
Sein Eintritt in den Kapuzinerorden
erfolgte 1954 im Kapuzinerkloster in
Klausen. Weiteres Studium in Sterzing
folgte. Das Theologiestudium absol-
vierte er am Priesterseminar in Brixen.
Die Priesterweihe war am 29.6.1962
in Brixen, die Primiz am 12.7.1962
in Uttenheim. Es folgten sechs Jahre
als Professor in Salern. Mit der Über-
siedelung in das Kapuzinerkloster in
Bozen übernahm er den Religionsun-
terricht an höheren Schulen. Seit zwölf
Jahren ist Pater Norbert nun im Kapu-
zinerkloster in Schlanders. Dort betreut
er, soweit es seine Gesundheit zulässt,
Patienten im Krankenhaus Schlanders.
Pater Alfred Kugler wurde als Anton
Kugler am 29.5.1938 auf dem Mitte-
ranewandterhof in Uttenheim geboren.
Seine Eltern waren Friedrich Kugler
und Anna Kirchler. Er begann 1949
sein Studium in Salern, bis er 1955
in den Kapuzinerorden im Kapuziner-

kloster in Klausen eintrat. Es folgten
drei Jahre Philosophiestudium in Ster-
zing und vier Jahre Theologiestudium
am Priesterseminar in Brixen. Die
Priesterweihe war am 29.6.1963 in
Brixen, die Primiz am 21.7.1963 in
Uttenheim. Von 1964 bis 1966 war
er Jugendseelsorger in Bezau (Vorarl-
berg). Im Oktober 1966 ging Pater
Alfred Kugler dann in die Mission
nach Indonesien . In Nias war Pater
Alfred nicht nur Missionar, sondern
auch tatkräftiger Entwicklungshelfer.
Neben Kirchen, Pfarrhäusern, Kinder-
gärten und Waisenhäusern baute er
auch Brücken, eröffnete Konsumläden,
damit die Leute das Notwendigste zu
fairen Preisen einkaufen konnten. Seit
1. September 1998 ist er Pfarrer von
Lüsen. Die Jubilare wurden nach dem
Einzug zur Kirche von zwei Mädchen
erwartet, die ihnen Grußworte in
Gedichtsform und Blumen überreichten.
Den darauffolgenden feierlichen Got-
tesdienst umrahmte der Kirchenchor
von Uttenheim, die Festpredigt hielt
Pater Alois Eder, Präfekt im Priesterse-
minar in Brixen. Es folgte die feierliche
Prozession mit den vier Evangelien,
an der sich sämtliche Vereine und
Verbände sowie zahlreiche Gläubige
beteiligten. Die Festgäste und die
Dorfbevölkerung konnten sich anschlie-
ßend bei einem Umtrunk beim Haus
der Dorfgemeinschaft erfrischen. Die
Jubilare, deren Verwandte sowie die
geladenen Gäste fanden sich im Hotel

"Anewandter" zum Mittagessen ein.
Dass den Uttenheimern ihre Jubilare
viel wert sind, zeigte sich unter ande-
rem auch an den großzügigen Geld-
spenden, die ihnen während des Mah-
les in Form eines Schecks überreicht
werden konnten. An diese schöne
Feier, die uns der Herrgott bei strah-
lendem Wetter feiern ließ, werden wir
Uttenheimer uns noch oft erinnern.

Der Pfarrgemeinderat Uttenheim
wünscht der Jubilaren noch viele se-
gensreiche Jahre im Dienste des Herrn!


